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Halle a d Saale Dienstag den 22 September 1896

Die Dardanellenfrage
Die Lage in Konſtantinopel iſt verzweifelt Der engliſche

Vorſchlag mit bewaffneter Hand der unſeligen Mißvwirthſchaft
des heutigen Sultans ein Ende zu machen iſt von Rußland
abgelehnt worden Die Diplomatie des Zarenreiches hat es
verſtanden Deutſchland und Oeſterreich für ihre Anſchauungen
zu gewinnen Ueber Frankreich verfügt ſie wie über einen
moskowitiſchen Vaſallenſtaat Jnzwiſchen aber während das
Kabinet von St James geduldig wartet was die Mächte be
ſchließen und ſelbſt dem Andrang der öffentlichen Meinung
trotzt der ſich im Jnſelreich immer ſtärker bemerkbar macht
rechnet man in Konſtantinopel jeden Augenblick mit einer ver
heerenden Umwälzung bei der das Leben jedes Chriſten jedes
Mannes der nicht auf den Jslam ſchwört ernſtlich bedroht
und ſelbſt die fremdländiſchen Botſchaften und Geſandtſchaften
vor Gefahr für Leben und Vermögen nicht ſicher ſind Jetzt
wird der Voſſ Ztg wieder von einer Kataſtrophe gemeldet
die in den jüngſten Tagen drohte die aber jeden nächſten
Tag zum Ausbruch kommen kann Danach war alles vor
bereitet um Pera zu bombardiren und in Brand zu ſchießen
Wenn die Flotte die Dardanellen paſſire würde kein Chriſt
am Leben in der Stadt kein Stein auf dem andern bleiben
So hätte der Sultan gedroht Oberhalb Peras waren acht
undvierzig Geſchütze aufgefahren Die türkiſchen Kriegsſchiffe
hatten klar zum Gefecht gemacht Die Garniſon von
Hildiz Kiosk beherrſchte die Stadt Nur gegen den Willen
des Sultans vermochte das türkiſche Miniſterium neue
Mahnungen zur Ruhe zu veröffentlichen Offenbar iſt der
Nachfolger des Propheten ein vom Größenwahn befallener
Fangtiker der in ein Jrrenhaus gehört

Aber der geiſteskranke Sultan Abdul Hamid kann durch eine
Haremslanne durch einen wahnwitzigen Anfall Taufende von
Menſchen vom Leben zum Tode bringen und Millionen Ver
mögens vernichten Unter dieſen Umſtänden iſt es unbegreif
lich daß Europa ſich immer noch auf Noten und Noten und
abermals Noten beſchränkt Freilich ſchon wenn der Gedanke
auftaucht daß die engliſche Flotte zum Schutz der Europäer in
Konſtantinopel ihr Kriegsgeſchwader einlaufen laſſe dann er
hebt ſich die ganze Eiferſucht Rußlands und ſeiner Satrapen
Wunderlich war es nicht einſt gerade Rußland das in dem
Dardanellenvertrag eine ſchwere Demüthigung ſah Hat nicht
Rußland alles gethan um den Dardanellenvertrag aus der
Welt zu ſchaffen Jetzt beſichtigt der ruſſiſche General Tſchi
hatſchew Generalſtabschef des Militärbezirks Odeſſa die Be
feſtlgungen an den Dardanellen und am Bosporus und er
ſtatlet ſogar dem Sultan darüber Bericht Vielleicht leiht
Rußland noch dem Padiſchah Hilfe zur Aufrechterhaltung des
Dardanellenvertrages Dieſer Vertrag aus dem Jahre 1841
iſt im Pariſer Frieden vom Jahre 1856 beſtätigt worden und
ſeine Fortdauer iſt in den Verträgen von 1871 und 1878
ausdrücklich von den Großmächten vereinbart worden
Artikel 1 ſagt

Der Sultan einerſeits erklärt daß er des feſten Willens
iſt in Zukunſt das als alte Regel ſeines Reichs unwandelbar
feſtgeſtellte Prinzip infolgedeſſen es den Kriegsſchiffen fremder
Mächte zu allen Zeiten unterſagt war in den Meerengen der
Dardanellen und des Bosporus einzulaufen aufrecht zu er
halten und daß ſo lange die Pforte ſich im Frieden befindet
der Sultan kein fremdes Schiff in die genannten Meerengen
einlaſſen wird und Jhre Majeſtäten der Kaiſer von Oeſter
reich uſw folgt die Aufzählung der Großmächte andererſeits
verpflichten ſich dieſe Willensbeſtimmung des Sultans zu
achten und ſich das vorhin erwähnte Prinzip zur Richtſchnur
zu nehmen

Dieſe Beſtimmung war einſt hauptſächlich zu dem Zweck er
laſſen Rußlands Kriegsſchiffe an der Ausfahrt aus dem
Schwarzen Meer nach dem Aegäiſchen Meer zu hindern
Rußland hat wiederholt den Verſuch gemacht dieſer Be
ſtimmung zum Trotz Kriegsſchiffe durch die Meerengen zu
ſchicken Das iſt z B geſchehen mit dem ruſſiſchen Transport
ſchiff Niſchny Nowgorod, das mit Truppen an Bord für
Oſtaſien beſtimmt war und ferner iſt es geſchehen mit einem
Kriegsſchiff Koſtroma von der ruſſiſchen Freiwilligenflotte
Rußland ſelbſt iſt immer beſtrebt geweſen dieſen Dardanellen
vertrag zu umgehen oder zu brechen oder aus der Welt zu
haffen Aber heute da Rußland ſich als Schutzherr der
Lürkei aufſpielt glaubt das Zarenreich ein Jntereſſe zu haben
die Dardanellen geſchloſſen zu halten nur damit England nicht
iniſtaude ſei ohne weiteres ſein Geſchwader an das Goldene

orn zu werfen Allein es iſt die Frage ob England ſich
wenn es gerade die Einfahrt ernſtlich beabſichtigt durch Ver
träge oder durch Rußlands Widerſpruch an der Ausführung
ſeines Entſchluſſes hindern laſſen wird Lord Salisbury hat
ſogar auf dem Berliner Kongreß den Bruch des Dardanellen
vertrages durch England geradezu angekündigt Er hat damals
erklärt daß wenn Rußland Batum nicht zum Freihafen macheEngland die Einfahrt in das Schwarze Meer ſich vorbehalte

und im engliſchen Oberhauſe hat Lord Salisbury wiederholt
ugland werde ſich nicht an den Dardanellenvertrag kehren

wenn in Konſtantinopel die Pforte dem einſeitigen Einfluß
einer Macht unterliege Rußland aber hat im Jahre 1885
Batum als Freihafen aufgehoben obwohl Art 59 des Berliner
Vertrages von 1878 die Erklärung des Zaren enthält daß es
ſeine Abſicht ſei Batum zu einem reinen Handelshafen zu
machen und auf der Pforte und im Hildiz Kiosk ſind außer
Rußland alle Staalen ohnmächttig

Unter dieſen Umſtänden müßte die Aufhebung des Dardanellen
vertrages als ein Segen für Europa erſcheinen um ſo mehr
z gegenwärtig Schutz für die Europäer wie für die Armenier
m Konſtantinopel überhaupt nicht anders mehr zu erlangen iſt

Die Diplomaten
mögen noch Dutzende von Noten ſchreiben vor Papierſchüſſen

Dardanellen nicht öffnen ſondern ſelbſt haben Heute kann in
vierundzwanzig Stunden eine ruſſiſche Kriegsflotte von
Sebaſtopol nach dem Goldenen Horn dampfen und Batum iſt
ein ungeheures Seekriegsarſenal geworden Nichts wäre daher
den Ruſſen willkommener als wenn etwa plötzlich ein mäch
tiges engliſches Kriegsgeſchwader ſich durch die Meerengen nach
dem Pontus begäbe und dort den Ruſſen wenigſtens die Mög
lichkeit einer Wiederholung der Schlacht von Sebaſtopol in
Ausſicht ſtellt Aber was ſoll geſchehen wenn nicht endlich
dieſer abſcheulichen Miß wirthſchaft in Konſtantinopel ein Ende
gemacht wird Soll man wirklich warten bis die türkiſchen
Kartätſchen ganz Pera in Trümmer legen und die europäiſche
Kolonie dem Verderben preisgegeben iſt Will man wieder
warten bis das Kind in den Brunnen gefallen iſt ehe man
ihn zudeckt

Jn Konſtantinopel handelt es ſich aber nicht um ein einzelnes
Kind ſondern um Tauſende und Abertauſende Menſchen
Daß da der europäiſche Areopag nicht ein Machtwort zu
ſprechen und durchzuführen ſich ermannt das iſt allgemach be
ſchämend für die Alte Welt Der Dardanellenvertrag aber
wird ohnehin nicht allzulange mehr beſtehen denn er hat heute
einen ganz anderen Sinn als damals da er geſchloſſen wurde
Jede neue Nachricht aber die aus Konſtantinopel kommt muß
die Auffaſſung beſtätigen daß es mit der Herrſchaft der Türkei
auf europäiſchem Boden reißend zu Ende geht Und da die
Mächte ſich über die Abſetzung des Sultans anſcheinend nicht
einigen können wird man mit dem gänzlichen Zerfall der
Türkei rechnen und ſo da man die Schlla vermeiden wollte
in die Charybdis gerathen müſſen

Dentſches Reich
Zur Handwerksorganiſation

Jn BadAibling tagte am Sonntag der dreizehnte allgemeine
h Handwerkertag der u g auch die folgende Reſolution

annahm
Jn dem von der preußiſchen Regierung dem Bundesrathe

vorgelegten Geſetzentwurfe betr die Organiſation des Hand
werks die Regelung des Lehrlingsweſens und den Meiſter
titel erblickt der III Allgemeine bayeriſche Handwerkertag
die theilweiſe Erfüllung der langjährigen Forderungen des
deutſchen Handwerkerſtandes er acceptirt dieſe Vorlage in der
Hoffnung daß den Beſchlüſſen der jüngſten Berliner Hand
werker Konferenz ſeitens der verbündeten Regierungen thun
lichſt Rechnung getragen wird und glaubt im Hinblick auf das
Wohlwollen welches die bayeriſche Staatsregierung den Hand
werkerbeſtrebungen ſeit langem entgegenbringt die beſtimmte
Erwartung ausſprechen zu dürfen daß auch ſie im Bundes
rathe ihre Stimme für die Zwangsorganiſation abgeben wird

Angeſichts der in jüngſter Zeit ſeitens eines Theiles der
bayeriſchen Gewerbevereine erfolgten abfälligen Urtheile über
die geplante Organiſation ſpricht der bayeriſche Handwerkertag
denſelben das Recht ab ſich als Vertreter des Handwerker
ſtandes zu geriren ſo lange ihre Leitung Männern anvertraut
iſt die mit der Jntereſſenſphäre des Handwerks nichts gemein
haben Der Handwerkertag fordert die Mitglieder dieſer
Vereine auf dem Beiſpiele Münchens zu folgen und an die
Spitze Gewerbetreibende zu ſtellen er gelobt in dieſem Falle
mit ihnen Schulter an Schulter zu ſtehen Er erwartet von
den bayeriſchen Handwerksmeiſtern daß ſie mit aller Ent
ſchiedenheit in die Durchführung der Organiſation eintreten
und ſo ihre thatkräftige Mitwirkung zur Herbeiführung beſſerer
Zuſtände für das deutſche Handwerk bethätigen

Auch der Verband deutſcher Gewerbevereine der am Montag
in Stuttgart zu ſeiner fünften Hauptverſammlung zuſammen
trat beſchäftigte ſich mit Handwerkerfragen zunächſt mit der
Lage des Kleinhandwerks nach den Erhebungen des Vereins
für Sozialpolitik

Der Referent Finanzamtmann Dr Trüdinger Stuttgart
führte den Nachweis daß Zwangsorganiſationen dem Hand
werk nie und nimmer helfen können Der Handwerker müſſe
ſich mehr den Anforderungen der Neuzeit betreffs Geſchmacks
richtung 2c anpaſſen und müſſe ſein Gewerbe mehr kauf
männiſch betreiben Jn der jetzigen Zeit des Verkehrs müſſe
er auch auf neue Abſatzquellen ſein Augenmerk richten Ein
großer Krebsſchaden des Handwerks ſei auch ſeine Schwer
fälligkeit bei Jnnehaltung von Lieferfriſten Nicht minder zu
tadeln ſei die gegenſeitige Unterbietung der Handwerker bei
Submiſſionen Ein Befähigungsnachweis im Rechnen thäte
vielen Handwerkern bedeutend mehr Noth als der Befähigungs
nachweis im Handwerk denn die Unterbietungen würden nicht
vorkommen wenn die Handwerker beſſer rechnen könnten Leb
hafter Beifall Die Handwerker ſchimpfen immer auf die
Konſumvereine Beſſer wäre es wenn ſie vom Feinde lernten
und ſich in Rohſtoff Verkaufsgenoſſenſchaften nſw zuſammen
ſchlöſſen Allerdings ſeien die Kommunal und Provinzial
verbände genöthigt eine finanzielle Grundlage für dieſe Ge
noſſenſchaften zu ſchaffen Viel könne auch das Publikum zur
Hebung des Handwerks beitragen Es komme ſehr häufig vor
daß das Publikum den Handwerker ſehr lange mit der Be
zerlura warten laſſe und ſo thue als ob der Handwerker

er für ſeine Arbeit Bezahlung verlange ein Almoſen fordere
Rufe Sehr richtigl Jm Weiteren ſei es nothwendig dem

Lehrlingsweſen größere Beachtung zu ſchenken Es ſeien von
Staats und Gemeindewegen Lehrwerkſtätten ſowie Fach und
Fortbildungsſchulen zu ſchaffen Wenn man auf dieſem Wege
fortſchreite dann werde dem Handwerk bedeutend eher ge

werden als durch Zwangsorganiſationen Lebhafter
eifall

Andere Redner ſprachen ſich in ähnlichem Sinne aus doch
wurde ſchließlich die Beſchlußfaſſung auf Dienstag vertagt

Erhöhung der Beamtengehälter

Die Annahme daß die in der Preſſe enthaltenen Daten
über die den höheren Verwaltungsbeamten zugedachten Ge
haltserhöhungen auf endgiltigen Beſchlüſſen beruhen wirdoffiziös als nicht zutreffen bezeichnet Wie betreffs der

fürchtet ſich der Sultan nicht Die Ruſſen freilich wollen die

noch nicht zum Abſchluß gelangt
bemerkt

Dies gilt insbeſondere von den Gehältern der Chefs der
Provinzialbehörden und es gewinnt beinahe den An
ſchein als ob die vorzeitige Veröffentlichung von Zahlen den
Zweck verfolgt hat gegen die Einbeziehung der höchſten Be
amten in die Gehaltsaufbeſſerung Stimmung zu machen
Wenigſtens ſcheint man in einigen parlamentariſchen nicht
einflußreichen Kreiſen der Meinung zu ſein daß es angeſichts
der Thatſache der Nichtbetheiligung des Gros der Unter
beamten au der diesmaligen Erhöhung der Beamtengehälter
nicht angängig ſei auch diejenigen Spitzen der Beamten
hierarchie zu berückſichtigen welche ſchon jetzt ein zu einer
ſtandesgemäßen Lebensführung ausreichendes Dienſteinkommen
beziehen Auch würde man fehlgehen wenn man annehmen
wollte daß die Regulirung dieſer Gehälter ſich ohne Schwierig
keiten vollziehen laſſen würde Gerade bezüglich dieſer hat es
bei den Verhandlungen zahlreiche Berufungen gegeben und es
würden die verſchiedenen Reſſorts nicht ohne große Mühe unter
einen Hut zu bringen ſein

Auf der anderen Seite unterliegt es keinem Zweifel daß
man die betr Beamtenſtellen nicht über einen Kamm ſcheeren
und nicht verlangen darf daß Stellen welche gleiche Vorbildung
und Tüchtigkeit erfordern in allen Reſſorts gleich dotirt werden
Denn die Anſprüche welche betreffs des Aufwandes zu Re
präſentationszwecken an die Chefs der verſchiedenen Behörden
geſtellt werden ſind ſehr ungleich Oberpräſidenten und Re
gierungspräſidenten z von denen verlangt werden muß
daß ſie ſich in naher perſönlicher Berührung mit den Ein
wohnern ihres Verwaltungbezirks halten liegt ein ungleich
höheres Maß geſellſchaftlicher Verpflichtungen ob als den Ober
landesgerichtspräſidenten ſie können mit einem Gehalt welches
für dieſe richterlichen Beamten ausreichend iſt noch lange nicht
auskommen Bei der jetzigen Bemeſſung der Dienſtbezüge der
betr Verwaltungsbeamten werden dieſe vielmehr in der Regel
für ihren Haushalt einen ihr Dienſteinkommen erheblich über
ſteigenden Betrag aufwenden müſſen und es können daher
entgegen den guten preußiſchen Traditionen wonach die Wahl
ſich ohne Berückſichtigung von Stand und Vermögen auf den

Tüchtigſten lenkte auf ſolche Poſten in der Regel nur be
güterte Männer berufen werden Die gänzliche Aus
ſchließung der höchſten Stellen der Büreau
kratie von der Aufbeſſerung unterliegt daher
leichfalls ernſten Bedenken und es wird ſoweit er
ichtlich noch erwogen wie man am zweckmäßigſten die ver

ſchiedenen dabei in Betracht kommenden zum Theil entgegen
geſetzten Rückſichten in Einklang bringt

Dann wird weiter

Zuckerpreiſe und Terminhandel
Die Berl Pol Nachr müſſen es jetzt als ſicher zugebedaß das Aufhören des Terminhandels Iſt Jan v

günſtigen Einfluß auf die Entwickelung der Zuckerpreiſe gehabt
hat Die Möglichkeit das Angebot der Nach
frage anzupaſſen iſt ſeitdem in ſehr unerwünſchter Weiſe ver
mindert und ſo auf den Preis ein Druck geübt worden der
bei der früheren Entwickelung des Zuckerkermingeſchäfts zu
vermeiden geweſen wäre Jnwieweit aus dieſer Erfahrung ſich
Schlüſſe betreffs der Wirkung des Verbots des Börſentermin

auf die Waarenpreiſe ziehen laſſen mag dahingeſtellt
eiben

Die Poſt als Moralpredigerin
Das Organ der Partei Stumm erhebt gegen den Hann

Cour die Anklage daß derſelbe durch eine ſenſationelle Dar
legung des angeblichen Sachverhaltes betreffs der Flotten
pläne die Abſicht des Reichsanzeigers, das Schreckgeſpenſt
der uferloſen Flottenpläne zu bannen zu durchkreuzen
verſucht habe Ob die Mittheilung des Hann Cour über
den angeblichen Plan des Contreadmirals Tirpitz dieſe Wirkung

angebliche Plan ſoll darin beſtanden haben daß dem Reichs
tage eine beſondere Anleihevorlage von 150 Millionen zum
Bau von 3 Schlachtſchiffen und 6 Kreuzern in den nächſten

4 Jahren vorgelegt werden ſollte Ob die Angabe zutrifft
wiſſen wir nicht es iſt auch nicht unſere Sache den
Cour zu vertheidigen Aber daß die Poſt das Recht habe
das hannoverſche Blatt wegen Aufwärmung der älteſten
Klatſchgeſchichten in Anklagezuſtand zu verſetzen iſt doch
zweifelhaft Gegen Mitte März d J hat nämlich die Poſt
das was der Hann Cour jetzt als Plan Tirpitz darſtellt
für nothwendig erklärt und behauptet nur die ärgſte
Böswilligkeit könne von uferloſen Marineplänen reden
Zweifelhaft bleibt nur fügte das Blatt hinzu ob das in

Ausſicht genommene genügt und nicht nach Herſtellung der ge
planten Kreuzer alsbald eine fernere Vermehrung der
Kreuzerflotte ſich als nothwendig erweiſt Jetzt iſt auch die
Poſt überzeugt daß jener Plan den Staatsſekretär Holl

mann in der Budgetkommiſſion ſowohl wie im Plenum
des Reichstags auf das entſchiedenſte desavouirt hat in die
Kategorie der uferloſen Marinepläne gehört und wirft dem
hannoverſchen Blatte vor daß es dem Contregdmiral Tirpttz
als den Urheber deſſelben bezweifelt Wer im Glashauſe ſitzt
ſoll nicht mit Steinen werfen Beiläufig ſchreibt die Poſt
auch der Hann Cour habe durch Nennung des Grafen
Wartensleben Carow als des im Frühjahr in Ausſicht ge
nommenen Nachfolgers des Fürſten Hohenlohe Zweifel an der
Sicherheit unſerer Zuſtände im Jnnern zu erregen verſucht
Gleichzeitig aber e ſie Graf Wartensleben werde an
cheinend nur info einer Namensverwechſelung genanut d h
e beſtätigt die Unſicherheit unſerer Zuſtände im Jnnern

ird damit dem moraliſchen Prinzip gedient

Der lippeſche Thronfolgeſtreit

Der lippeſche Landtag trat am Donnerstag in Detmold
nach langer Pauſe wieder zuſammen um zwei Vorlagen zu
berathen die für die Thronfolge und die Regentſchaft im
Fürſtenthum maßgebend ſein ſollen Das erſte Geſetz beſtimmt

Richter ſeien auch in dieſer Beziehung die Verhandlungen daß die nach dem bekannten Schiedsvertrage der erbherrlichen
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gehabt hat oder haben kann laſſen wir dahingeſtellt Dieſer
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Linien berbeizuführende Erledigung des Thronſtreites geſetzliche
Kraft für die Thronfolge haben ſoll Daſſelbe wurde am
Freitag in dritter Leſung mit 15 gegen 6 Stimmen angenommen
Das zweite Geſetz will die Regentſchaft des Prinzen Adolf
auch über das Ableben des jetzt geiſteskranken Fürſten Alexander
hinaus ſichern wenn bis dahin ein Schiedsſpruch nicht vorliege
Auch dieſes Geſetz wurde angenommen und darauf am Sonn

abend der Landtag geſchloſſen

Opalenitza

Die beſte Deckung iſt der Hieb ſagte der PoſenGneſener
Erzbiſchof von Stablewski Und von dieſem Geſichtspunkte
aus verklagte er den Viſtriktskommiſſar Herrn von Carnap
weil derſelbe ſich ihm auf dem Bahnſteig von Opalenitza am
Abend des 14 September brandig und blutig geſchlagen hatte
zeigen wollen Ein Primas von Polen iſt nämlich in Er
mangelung eines polniſchen Königs interimiſtiſcher Vertreter
der polniſchen Souveränetät Einem ſo hochgeſtellten Herrn
darf man ſich natürlich nicht gegen deſſen Wunſch in einem

derartigen Aufzuge vorſtellen ſelbſt wenn man von den eigenen
Unterthanen des hohen Herrn derartig zugerichtet wurde

Ernſthaft geredet Die Aufzüge mit einem galvanifirten
National Polenthum bei den geiſtlichen Rundreiſen des Herrn
Erzbiſchofs von Stablewski ſind ſelbſt einem Theil der
polniſchen Preſſe bereits zu arg geworden ſo klagt der
Poſtep darüber daß bei dieſen Anläſſen die Bauern im

krakauer Koſtüm erſcheinen welches er als eine Art von ſpa
niſcher oder franzöſiſcher Maskeradentracht bezeichnet Davon
daß nachher die einzelnen polniſchen Agitatoren über die Koſten
dieſer Koſtümirungen in öffentliche Prozeſſe gerathen als von
einer ganz natürlichen Sache nicht weiter zu reden Hoffent
lich aber wird jetzt die gerichtliche Unterſuchung des jüngſten
Vorfalles dazu Anlaß bieten mit dem national polniſchen
Mummenſchanz auf deutſchem Voden außerhalb der Karnevals
zeit gründlich aufzuräumen

Verſchledene Mitthellungen
Der Kaiſer hat nach Beendigung der diesjährigen großenHerbſtübungen an zahlreiche Feldwebel Vicefeldwebel und Wacht

meiſter des ſächſiſchen 12 Armeecorps die Rothe Adler
Medaille und die Krieger Verdienſtmedaille ver
liehen Ehrenzeichen deren Verleihung bisher nur ſehr ſelten
ſtattgefunden hat Beide Medaillen ſtehen im Range des
Militär Ehrenzeichens zweiter Klaſſe und des Allgemeinen Ehren
zeichens welches wegen ſeiner Jnſchrift Verdienſt um den
Stagat nicht an Ausländer verliehen werden kann Geſtiftet iſt
die Rothe Adler Medaille von König Friedrich Wilhelm IV
Die Krieger Verdienſtmedaille iſt von Kaiſer Wilhelm II im
Jahre 18892 urſprünglch als Ehrenzeichen für farbige Angehöxige
der Deutſchen Schutztruppe in Afrika und als Auszeichnung für

beſondere kriegeriſche Leiſtungen geſtiftet
Dem Kaiſer wurden am Sonnabend im Schloſſe vier

Hereros aus der Kolonialabtheilung der Gewerbeausſtellnung
vom Grafen Schweinitz vorgeführt Der Kaiſer entließ die
Hereros wie die Abendblätter melden nit der Ermahßung ſie
ſollten ſich ſtets recht brav halten und dem deutſchen Vaterlande
allezeit Ehre machen

Die Dresdener Schmuckfedern Jnduſtrie verlangt daß die
jetzt ſehr erhebliche Einfuhr der Köpfe und Flügel von
Staaren Lerchen Finken und anderen Singvögeln aus
Jtalien gänzlich verboten wird und V ſowohl aus humani
tären wie wirthſchaftlichen Gründen Durch jene Einfuhr würde
die deutſche Straußenfedern Jnduſtrie ſtark geſchädigt da die
r Wop belte der Singvögel zu billigem Federſchmuck verwendet
werden

Jn einer anarchiſtiſchen Verſammlung in Berlin
die von etwa 400 Perſonen beſucht war führte Redacteur Lan
dau er aus daß die Armeni er nicht duldende Chriſten ſondern

r Sozialrevolutionäre ſeien Namentlich der rühmliche
ngriff auf die Ottomanbank ſei ſeit langer Zeit vorbereitet ge

weſen und den Theilnehmern am Sozialiſtiſchen Kongreß in
London aus beſtimmten Aktenſtücken bereits bekannt geweſen
Landauer verlas die entſprechenden Manifeſte von denen das
eine von der armeniſchen revolutionären Föderation ausgeht das
andere beſonders erregt gehalten von einigen armeniſchen
Redactenren unterzeichnet iſt Jn dem zweiten Sendſchreiben
in dem die Hilfe der Proletarier und Sozialiſten aller Länder
angerufen wird wird nebenbei noch Klage darüber geführt daßRußland die den Armeniern beſtimmten Waffen auffange Der
bekannte armeniſche Profeſſor Thumajan beſtritt daß die
armeniſche Bewegung einen ſozialrevolutionären Charakter habe
Die von Landauer verleſenen Maniſeſte gingen wahrſcheinlich
von einer Gruppe armeniſcher Anarchiſten in London aus Der
Angriff auf die Ottomanbank ſei wahrſcheinlich ein von der
Polizei angeſtiftetes Attentat Jn der weiteren Debatte wurde
zum Theil von Sozialdemokraten erörtert ob der Angriff auf
die Bank vom ſozialiſtiſchen Standpunkte aus berechtigt geweſen
ſei Der bekannte chriſtlich ſoziale Redactenr v Gerlkach der
eben aus Konſtantinopel zurückgekehrt iſt hält zwar im all
gemeinen Polizeiattentate nicht für ausgeſchloſſen glaubt aber

h Angriff auf die Ottomanbank ein ſozialiſtiſches Attentatge
weſen ſei

Das Königl Konſiſtorium zu Breslau das im
Falle Ziegler die Entrüſtung jedes human empfindenden Menſchen
wachgerufen hat im Falle Franck im ſchroffſten Gegenſatz gegen
die Abſichten des Oberkirchenraths einen unerhörten Gewiſſens
zwang gegen einen in ſeinem Amtsbezirk amtirenden Geiſtlichen
ausgeübt hat macht ſchon wieder von ſich reden Paſtor Witten
bderg vor zwei Jahren als Reiſeprediger vom ſchleſiſchen Verein
für innere Miſſion erwählt weil er chriſtlich ſozial war hat
dann aus demſelben Grunde ſeine Stelle verloren Wittenberg
meldete ſich nun in Alt Warthau zum Paſtor und hielt eine
Probepredigt hatte auch Ausſicht von der Gemeinde bei dem
Kollatar der Stelle Reichsgräfin von Frankenſtein vorgeſchlagen
zu werden Der Landrath von Roſenſtiel ſuchte die Gräfin vor
der Wahl Witltenberg s zu warnen beſtätigt würde eine

n ei ne alls r n Du i in Ausellen wenn er nicht genau über die wohlwollenden Ab
ſichten der breslauer Behörde unterrichtet wäre

Ueber ein Stückchen katholiſcher Kulturarbeit be
richtet man folgendes Unlängſt weilte Biſchof Korum von Trier
einige Stunden in St Wendel Der Beſuch hatte den Zweck
endgiltige n über die zu erwartende Ausſtellung der
Religuien des hl Wendelinus zu treffen Vor allem wurde zur
Eröffnung und Beſichtigung des Wendelinus Sarges geſchritten
Zur ärztlichen Unterſuchung der Ueberreſte des Heiligen war
ein Medizinmann Dr Neu erſchienen Dieſelbe hatte das Er
gebniß daß die Gebeine des Heiligen faſt vollſtändi unverletzt
erhalten i Ueber die mehrfachen alten Umhüllungen der
Reliquie owie einige in dem Sarge gefundene Kunſtgegenſtände
werden fachmänniſche Gutachten eingefordert und in einer aus
berufener Feder zu erwartenden Broſchüre veröffentlicht werden
Hierauf wurde der Sarg proviſoriſch wieder geſchloſſen und ver
ſiegelt Jn einer ſpäteren Beſprechung hat Biſchof Korum die
Eröffnung der Heiligfahrt welche er ſelbſt vornehmen wird auf
Mitte Oktober ſeſtgeſetzt Die näheren Daten werden der er
wartungsvollen Welt bald bekannt gegeben werden

Fer Oberrichter Eſchke in Oſtafrika welcher wegen einesn im v J mit dem Finanzdlrektor r zu
eſtungshaſt verurtheilt wurde verbüßt dieſe gegenwärtig in
latz Nach ſeiner Entlin Oſtafrika zuruckehrer laſſung wird er wieder auf ſeinen Poſten

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn Deplitz fand am Sonntag ein von 28 Bezirken und
79 Städten beſchickter dent ſchböhmiſcher Städtetag ſtakt
welcher ſcharfen Proteſt erhob gegen die tſchechiſchen Strebungen
in dentſche Gebiete einzubrechen und daſelbſt tſchechiſche Schulen
zu errichten Gegenüber der Gründung eines ſſchechiſchen
Nationalſonds welcher tſchechiſch nationalen Zwecken dienen
und ſpeziell die Tſchechen in dentſchen Ortſchaften fördern ſoll
beſchloß der Städtetag die Gründung eines deutſchen
Nationalſonds behnfs wirkſamer Abwehr der tſchechiſchen
Aggreſſion Die weiteren vom Städtetag gefaßten Beſchlüſſe
betreffen den energiſchen Widerſtand gegen alle tſchechiſchen
Angriffe und die kräftigſte Vertheidigung des Deutſchthums Alle
Anträge wurden einhellig angenommen Die Liberalen und
Nationalen ſtimmten geſchloſſen

Kongoſtaat
Aus Brüſſel 20 Sept wird der Voſſ Ztg geſchrieben

Kein Tag mehr ohne nene entſetzliche Enthüllungen über die
Grenel im Kongoſtaate und dabei erkühnt ſich die
Kongoregiernng von Erfindungen zu ſprechen So berichtet
der Miſſionar Sjoeblom von der ſchwediſchen Baptiſten
miſſion am Kongo alſo ein ſicher unverfänglicher Angenzeuge
folgendes

Sobald die Soldaten des Kongoſtaates zur Expedition aus
geſchickt werden um die Aufrührer eines Dorfes zu züchtigen
ſo haben ſie den Befehl die rechte Hand jedes ihrer
Opfer zurückzubringen und dieſe Hände werden um die
Verweſung bis zu dem Tage wo ſie dem Kommiſſar vorgelegt
werden zu verhüten geräuſchert Es vergeht kein Tag an
dem wir nicht Soldaten Träger dieſer entſetzlichen Sieges
zeichen, vorüberziehen ſehen Eines Tages ſah ich einen Soldaten
ankommen gefolgt von einem Weibe dem man nur das
Leben geſchenkt hatte um einen Korb mit Händen
den letzten Ueberreſten ihrer Freunde ihrer
Eltern und Kinder zu tragen Der Jnhalt des Korbes
wurde auf dem Erdboden ausgebreitet zu Füßen des Kom
miſſars und dieſer zählte 18 Wüthend wandte ſich der
Soldat zu dem armen Geſchöpf um das vor Furcht zitterte
und warf ihm auf rohe Weiſe vor daß es eine Hand unter
wegs habe fallen laſſen Nur dank unſerer Einmiſchung wurde
die Aermſte nicht ſofort unter unſeren Augen ſelbſt getödtet
Der Fluß treibt beſtändig der rechten Hand beraubte Leich
name und man läuft Gefahr überall ſolche an den Wegen an
den Flußufern anzutreffen Jch hörte ſelbſt einen Gefreiten
ſich rühmen daß er aus einem einzigen Dorfe 160 ge
räucherte Hände mitgebracht habe

Und das nennt die Kongoregierung Civiliſirung der
Eingeborenen

China
Wie brieflich aus China berichtet wird ſollte Anfang Auguſt

die Ueberſiedelnng der zur Reorganiſgtion des chineſiſchen
Heeres in Nanking weilenden dentſchen Offiziere und
Unteroffiziere von Nanking nach Wuſung unweit von
Shanghai ſtattfinden Aber als die Herren die ihnen vom
Bicekönig Liukunyi überwieſenen Wohnungen in Wuſung in

FAngenſchein nahmen erklärten ſie ſämmtlich damit würde
ihnen kein menſchenwürdiges Unterkommen geboten weshalb
ſie auf das Vergnügen verzichten müßten die Wohnungen in
deren jetzigem Zuſtande zu beziehen Die deutſchen Herren
wohnen gegenwärtig ſehr behaglich in Gaſthöfen in Shanghaiz der Vicekönig Lin wird ſich wohl dazu verſtehen müſſen
ſchließlich die Rechnung zu bezahlen Denn die Offiziere
haben ſich alsbald an unſeren Generalkonſul Dr Stübel ge
wandt dieſer hat mit dem Kapitän und dem Schiffsarzte des
zur Zeit bei Wuſung ankernden Reichspoſtdampfers Sachſendie angebotenen Wohnungen beſichtigt mit dem Ergebniß daß

ſie einſtimmig als für Europäer un bewohnbar erklärt
wurden Die Mandarinen werden nun wohl wenigſtens die
nothwendigſten Verbeſſerungen vornehmen müſſen Der ganze
Vorfall beweiſt wieder wie hoffnungslos es iſt wirkliche Re
formen im chineſiſchen Heerweſen zu erwarten ſo lange fremde

Offiziere nicht in ganz anderer Weiſe von den Mandarinen
ungbhängig geſtellt ſind

Die vrientaliſchen Wirren
Jn Konſtantinopel werden angeblich fortwährend ar me

niſche Bombenhöllen von der türkiſchen Polizei entdeckt
Wir glauben an die Richtigkeit dieſer Meldung jedoch zweifeln
zu müſſen Ohne Frage benutzen die Türken jene vorgeblichen
Entdecknugen um ſie als Vorwand für möglichſt zahlreiche
Verhaftungen von Armeniern benutzen zu können Die werden
denn auch nach wie vor immer noch in ausgiebigſter Weiſe
vorgenommen Jndeſſen ſoll ſich die Lage in Konſtantinopel
der Times zufolge doch etwas gebeſſert haben nachdem der
Sultan die Einſtellung der Ausweiſung von Arme
niern angeordnet hat

Angeſichts der drohenden Haltung des Sultans über die
wir im Depeſchentheile der heutigen Morgennummer berich
teten iſt ein Vorkommniß höchſt beklagenswerth das ans Kon
ſtantinopel gemeldet wird Zwiſchen den Geſandten der
kleineren Staaten und den Botſchaftern der Mächte iſt
ein Konflikt ausgebrochen weil dieſe ſich weigern den Ge
ſandten Mittheilungen zugehen zu laſſen betreffs der allge
meinen Vorfälle und ihrer Verhandlungen mit der Pforte
Die Botſchafter thaten angeblich als exiſtirten die Geſandten
überhaupt nicht Die Geſandten ausgenommen derjenige von
Griechenland der mit den Botſchaftern geht machten dieſer
halb einen Kollektivſchritt bei der Pforte indem ſie auf die
Unterthanen hinwieſen deren Schutz ihnen anvertraut ſei
Sie ſtellten die Forderung gleich den Botſchaftern berückſichtigt
zu werden Die Pforte wird natürlich nicht zögern dieſe
Uneinigkeit nach Kräften zu ihrem Vortheil guszunntzen

England fährt fort ein Einvernehmen mit Ruß
land zur Löſung der türkiſchen Frage zu ſuchen Die
engliſche Preſſe macht den Ruſſen zahlreiche Vor
ſchläge die vieles Verlockende für ſich haben Es erſcheint
indeſſen ſehr fraglich ob der Zar ſeine türkenfreundliche
Haltung ändern wird Bemerkenswerth erſcheint hierbei die
Aeußerung eines engliſchen meiſt V unterrichteten Blattes
daß es Fraukreich iſt welches Rußland drängt nicht aktiv
in der Türkei zu interveniren Das geht gegen die herrſchende
Auffaſſung wonach Frankreich blindlings Rußland folgt
Frankreich wünſcht e de rig den unvermeidlichen Zu
ſammenbruch des türkiſchen Reiches noch eine Weile hinaus

Es hofft in dem Falle einen größeren Theil derzuſchieben

Mag aber dem nun ſo ſein oder nichtBeute zu bekommen
jedenfalls hat es ſeinen ganzen Einfluß gebraucht damit Ruß
land keine Gewalt gegen die Türkei anwendet

Ueber die Möglichkeit für die engliſche Flotte eine Durch
fahrt durch die Dardanellen zu erzwingen ent

nehmen wir der Frkf Ztg folgende intereſſante Aug
führungen

Erwägt man daß die Türkei ſeit Herbſt vorigen Jahres geEngland auf dem qui vive iſt daß die Haupiſperranlage ſin
Tſchanak Kalé Kalé Sultanié in mitten der Dardanellen
ſtraße geplant ſind ſo erſcheint eine unerwartete Forcirung
der Durchfahrt höchſt problematiſch Es bleiben während
das feindliche Geſchwader vom Südeingange aufwärts ſteuert
und zwiſchen den Strandbatterien und den Befeſtigungen von
Kumkaleh und Sedil Bahar den türkiſchen Geſchoſſen ausgeſetzt
iſt noch immer mehrere Stunden zur Legung von Torpedos
übrig Die Auswahl der nach den Dardanellen kom
mandirten Offiziere iſt eine ganz vorzügliche Auch die
ſchwierige Ausbildung der Artilleriemannſchaften an den
Geſchützen ſchwerſten Kalibers ſoll mit Eiſer und Verſtändniß
betrieben worden ſein Die Armirung iſt vollzählig Von
den Geſchützen ſchwerſten Kalibers 36 em werden in
den Dardanellen doppelt ſo viele aufgeſtellt als im Bos
porus Wollte man die Chancen einer Forcirung der Dar
danellen eingehend und ſachgemäß erörtern ſo kämen eine
Menge techniſcher Fragen in Betracht die über den Rahmen
dieſes Artikels hinausgehen Das geſammte Artilleriemateriagl
in den Dardanellen iſt von Krupp Dagegen ſind Panzer
thürme und Panzerlafetten für die Dardauellen nicht beſchafft
worden Auf eine höchſt bedenkliche Lücke muß jedoch hin
gewieſen werden an den Dardanellen fehlt es nämlich
an Jnfanterie denn nur ein Bataillon ſteht in Galipoli
Daſſelee würde kaum eine Landung z B an der Küſte der
Beſika Bai gegenüber Tenedos verhüten können Die ge
landeten feindlichen Truppen könnten wenn auch nicht die ge
ſchloſſenen Forts ſo doch die in der Kehle meiſt offenen Strand
batterien zum Schweigen bringen und immerhin eine For
cirung der Durchfahrt weſentlich erleichtern

Provinzialnachrichten
J SHohenmölſen 21 Sept Eiſenbahn ProjektUnſere Stadtverordneten Verſammlung beſchäftigte u a

die von der Deutſchen Kleinbahn Aktiengeſell
ſchaft in Berlin projektirte Bahnlinie Weißenfels
Hohenmölſen Reuden Hohenmölſen Lützen Die
Verſammlung trat einſtimmig den vom Magiſtrat in der
am 4 d in Lützen abgehaltenen Zuſammenkünft von Jn
tereſſenten mitgetheilten Ausführungen bei Dieſelben gehen in
der Hauptſache dahin daß die Stadt an der Herſtellung dieſer
Bahnlinie kein Jntereſſe habe da die im Bau begriffene VollBahn Deuben Corbetha das Verkehrsbedürfuiß vollauf be

friedige und die neugeplante Bahn den geſchäftlichen Verkehr auf
Koſten der hieſigen Gewerbetreibenden der größeren Stadt
Weißenfels zuführen werde Mit Lützen ſtehe die Stadt in
keinerlei geſchäftlicher Verbindung

Halberſtadt 21 Sept ſUebermäßiger Genuß von
Branntwein, aus Veranlaſſung einer unſinnigen Wette
ſtreckte in der Nacht zum Sonntag einen hieſigen Arbeiter auf
der Straße todt nieder

Sönmerda 20 Sept Schönes Beiſpiel von
Nächſtenliebe Daß es noch immer mitfühlende Menſchen
giebt zeigt ſolgender Fall Der am 1 Auguſt im Hofe der
früheren Gewehrfabrik hier vom Jagdhunde des Lieutenants
v Dreyſe gebiſſene Fr Beier der noch immer an dieſer Ver
letzung zu leiden hat erhielt dieſer Tage von einer ihm ganz
unbekannten Dame aus Halle einen Geldbetrag zugeſandt mit
der Bemerkung ſie die Spenderin habe von ſeinem unver
ſchuldeten Unglück in der Saale Ztg gelefen und bitte ihn den
beifolgenden Geldbetrag von 5 M von ihr als Unterſtützung
anzunehmen Ob von dem Beſitzer des biſſigen Hundes der
Mann unterſtützt bezw ſchon entſchädigt worden iſt uns nicht
bekannt Der hieſigen Brückenbau und Maſchinen
Bananſtalt ſcheint es jetzt etwas an Anfträgen zu fehlen
wenigſtens werden eine Anzahl Leute entlaſfen Leider ſind von
dieſer Maßregel gerade auch 11 der älteſten Arbeiter betroffen
worden Dieſelben ſind zum Theil über 40 ja bis zu 52 Jahren
ununterbrochen in der Fabrik als Arbeiter der Firma v Dreyſe
thätig geweſen und haben dieſer reichen Firma ihre Kräfte ge
widmet Die Männer ſind zum Theil über 70 Jahre alt Wie
verlautet ſollte der Betrieb wohl eingeſtellt werden

L Brocken 21 Sept Aenderung im Brockendienſte
Der bisherige meteorologiſche Beobachter Herr Koch verläßt
am 1 Okt den Brocken Er hatte bei der Direktion des Königl
Meteorologiſchen Jnſtituts beantragt ihn von ſeinem Amte zu
entbinden und dieſem Erſuchen iſt unter Anerkennung der von
Herrn Koch geleiſteten guten Dienſte ſtattgegeben worden Der
Antrag war veranlaßt durch die Unvereinbarkeit des Poſtdienſtes
den der Beobachter wahrzunehmen hat mit den ſonſtigen Obliegen

n Ueber die Neubeſetzung des Poſtens iſt noch nichts
bekannt

Geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verfſetzung iſt die Pfarr
ſtelle zu Croebeln Dödeſe Liebenwerda vakant geworden Freie kirchen
regimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Einkommen 1740 M Hiervon
gehen 670 M an den Emeritns zu zahlendes Ruhegehalt und 50 M für Filial
fuhren ab Jedoch wird das Einkommen auf den Minimalbetrag von 1800 M
erhöht Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Die zweite Lehrerſtelle
in Reinsdorf Kreis Querfurt Penſionsanrechnungsfähiges Einkommen ein
ſchließlich Wohnnng und Heizung 1053 M Bewerbungen an den Patron
Rittergutsbeſitzer v Heild orff auf Zingſt Zu der ev Pfariſtelle zu
Gehrden Ephorie Gommeirn iſt der bisherige Diakonns zu Werder a H Adolf
Wilkens berufen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu Draſchwitz
Ephorie Zeitz I iſt dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Koniecki die ev
II Pfarrſtelle zu Benneckenſtein dem bißherigen Predigtamts Kandidaten
Fahrenberg verliehen

Auszeichnungen Dem Poſtſekretär a D Deter zu Quedlinburg
iſt der Königl KronenOrden vie ter Klaſſe dem Poſtpackmeiſter a D Stöber zu
Halle das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Patente Anmekdungen Apparat zur Verauſchaulichung der
Rotation und Präzeſſion der Erde Alfred Krebs Halle a S Blechab
kantemaſchine Karl Kneuſel Zeulenroda Verfahren und Maſchine zum
Entlüften Eintafeln und Kühlen von Chokolade o dgl unter Benutzung der
Schleuderkraft Paul Francke Co Leipzig Plagwitz Vorrichtung zur lös
baren Verbindung des Wagenkorbes mit dem Untergeſtell Euſtav Reinert und
Max Dreizehner Wahren bei Leipzig Befeſtigungsweiſe der Füße an
Schemeln Franz Walther Eiſenach Rollvo hang für Fenſter Schaufenſter
Bühnen u dgl A E Schmidt Leipzig Prismenlade für Doppel
Jacquardmaſchinen Reinhold Grünberg Halle a S Ertheilnngen
Rohrreiniger Gebr Com in ichau Magdebnrg Sudenburg Lokomotive mit
TreibachſenDrehgeſtellen Ch Hagans Erfurt Durch die Pufferſtangen
bethätigte Knppelung für Eiſenbahnfahrzeuge J Wagner Aſchersleven und
F Jordan Köthen i A Darſtellung Ammonigk entw ckelnder Waſchmittel
W Rödiger i F Kluge Co Magdeburg Aus Knlier und Ketten
waare zuſammengeſetzie Wirkwaare für Bekleidungsſtüche C v Rhein Arn
ſtadt i Thür Korellmaſchine zur Herſtellung glatter oder beliebig geformter
Korells E Wagen knecht Apolda Verfahren um in Achat feſthaftende
Metalleinlagen anzubringen A Eppler und E Reimerdes Jena und

Eppler Berlin Hyperbelzirkel C Andrieſſens Mit weida
tromzuleitung und Sicherheitsvorrichtung für nach dem Zweimaſchnenſyſtem

arbeitende elektriſche Pflüge H Foerſter Gorsdorf bei Jeſſen Miſch
maſchine P Kroöcker Mittweida Vorrichtung zum Oeffnen und Schließen
des Stromes bel elektriſch bethätigten mechaniſchen Muſikwerken M G Becker
Leipzig Vorrichtung an Geigen zum Stützen derſelten während des Spiels
F Gerber Merſeburg Durch Hängeſchaukeln bethätigte Antriebvorrichtung
für Straßenfahrzenge F Truckenmüller und O Schmidt Leipzig 7
Schmiervorrichtüng für das Halslager rotirender Spindeln von Spiunmaſchinen
J H Popp Werdau i S Vorrichtung an Cigarettenmaſchinen zur Ereugung flacher Cigaretten aus dem walzenförmigen Strange Firma Kosmos
Labar und Cigarettenfabrik H F Wolff Dresden A Verſahren un
Vorrichtung zur Herſtellung buntgemuſterter Platten oder Steine O Kan je
mann Niederſedlitz bei Dresden Trocken und Backofen mit Gasfenernng
H Zſchetzſchüngt i F Robert Kutſcher Leipzig Waſſermeſſer mit Kipp
rinne C Mayer Oeslau bei Koburg Annawerk

h

Aus Anhalt 19 Sept Land es Lehrerverſammm
lung Der Ptan ſür die 23 Hauptverſammlung des Art
haltiſchen Lehrervereins die an 5 und 6 Okt in Ballenſt z
abgehalten wird beſagt u a 5 Okt 3 Uhr Nebehverfammlu
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ſür Lehrer die ſich für die Behandlung ſtotternder Kinder
intereſſiren 5 Uhr 1 Sitzung Erledigung der geſchäftlichen An
elegenheiten dann geſelliges Beiſommenſein 6 Okt 9 Uhr

Sitzung Vorträge und Verhandlungen bis 3 Uhr dann Be
ſichtigung des Schloßgartens und der Waſſerwerke 4 Uhr Feſt
mabl 8 Uhr Jnſtrumental Konzert und geſelliges Beiſammen
ſein An Vorträgen ſind in Ausſicht genommen Gedächtnißrede
auf J H Peſtalozzi Rektor Schmid Raguhn Ueber Schul
wanderungen Müttelſchullehrer Green Bernburg und Die
realiſtiſche Grundlage der ethiſchen Fächer Mittelſchullehrer
Schneider Bernburg

c Gröbzig 21 Sept er BankierDie ſchon gemeldeten nicht unerhebl chen Wechſelfälſchungen
des inzwiſchen verſtorbenen Bankiers M H Apelt hier verur
ſachen ziemliche Erregung Wie viele Leute durch die Betrügereien
des Verſtorbenen Schaden erleiden und wie hoch ſich die Paſſiva
der Firma belaufen läßt ſich jetzt noch nicht ſagen Jnzwiſchen
ſſt über den Nachlaß Apelt s Konkurs eröffnet

Bernburg 20 Sept Billige Preiſe Jn dem Georg
Calm ſchen Konkurſe wurden vorgeſtern 85 Aktien der
Äktienbrauerei Bernburg zu 5,6 Prozent und 35 Aktien des
Kohlenſäurewerks zu 30,6 Prozent durchſchnittlich in öffent
licher Auktion verkauft

Eiſenach 21 Sepl Herabgeſetzter Zinsfuß Ein
geſtelltes Strafverfahren Die hieſige Kreisſparkaſſe
ſetzt mit Rückſicht auf den allgemeinen Rückgang des Zinsfußes
vom 1 Januar ab den Zinsfuß ihrer Darlehen von 4 auf 3
Prozent berab Die Spareinlagen werden mit 7 Prozent ver
inſt Die vor einigen Wochen gegen den Arzt der hieſigenRaturheilanſtalt Johannisbad, Dr med Aſch ſeitens der

taatsanwaltſchaft auf Veranlaſſung der beiden Bezirksärzte er
hobene Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung iſt fallen gelaſſen
worden da die vom Beſchuldigten erbrachten Gutachten hervor
ragender Sachverſtändiger zu ſeinen Gunſten ausgefallen ſind

A Ruhla 21 Sept Stadt Ruhla Ruhloa gothaiſchen
Antheils iſt zur Stadt erhoben worden Heute mittag 1 Uhr
ſand auf dem Schulplatze der gothaiſchen Schule in feierlicher

Weiſe die Ueberreichung der Urkunde betreffend die Verleihung
ſtädtiſcher Verfaſſung und Rechte an den Ort Ruhla
Ruhla gothaiſchen Antheils ſtatt und zwar durch Hrn Landrath
Pr Ritz aus Waltersbauſen Derſelbe war im Auftrage des
Staatsminiſters erſchienen und überbrachte zugleich des letzteren
Glückwünſche Herr Bürgermeiſter Gieße Ruhla goth An
theils dankte herzlich und ſchloß mit einem Hoch auf den Landes
fürſten Herzog Alfred Jm Namen der Behörden der Schweſter
gemeinde Rubla weimariſchen Antheils beglückwünſchten die

Gemeinde d Bezirksdirektor Dr Eucken und Herr Bürger
meiſter Le derer Ruhla weim Anth Letztgenannte Gemeinde
beſitzt ſeit einigen Jahren ſchon die ſtädtiſche Verfaſſung es fehlt
ihr nur der Titel Stadt Vorausſichtlich wird ſie denſelben
aber jetzt erhalten

D0 Rnudolſtadt 21 Sept Der Gewerbeverein Jena
beſuchte heute in einer Perſonenanzahl von etwa 120 Herren
und Damen das hieſige Rudolsbad und beſichtigte dann das
Richter ſche Fabriketabliſſement Am Vormittage war das Eiſen
werk Maxhütte in Unterwellenborn beſucht und dieſes um

be Werk in ſeinem Betriebe in Augenſchein genommen
worden

X Pößſtneck 21 Sept Abonnenten Verſicherung
Das Alteſtürzt Das Pößnecker Tageblatt verſichert

vom 1 Okt d J ab jeden ſeiner Abonnenten mit 500 M gegen
Jnvalidität und Tod bei der Urania in Dresden Vor 30
und mehr Jahren war die zwiſchen Könitz und Pößneck gelegene
Eichſchenke wohl der lebhafteſte Fuhrmanns Gaſthof

zwiſchen Saalfeld und Gera Die Zahl der dort Nachtquartier
nehmenden Geſpanne belief ſich an manchen Tagen auf 20 30
ſo daß die Saalfeld Geraer Poſtſtraße an jenem Platze einer
Wagenburg glich Seit Erbauung der Gera Eichichter Bahn
liegt der altberühmte Gaſthof verweiſt und iſt mit der Zeit ſo
verfallen daß er auf Anordnung der Fürſtlich Schwarzburgiſchen

e zu Rudolſtadt gegenwärtig niedergelegt werden
muß

k Neuſtadt Orla 20 Sept Thierſchau Fürſt
licher Beſuch Der Landwirthſchaftliche Hanptverein des
Nenuſtädter Kreiſes hält hier am 30 September eine Rind
viehſchau mit Prämienvertheilung Ende dieſes Monats
wird der Erbgroßherzog zum erſten mal den Neuſtädter Kreis
beſuchen und im grofberzogt Schloß Wohnung nehmen Der
elbe wird auch die Ausſtellung beſuchen und wahrſcheinlich die

reiſe perſönlich vertheilen

Vermiſchtes
Schnell geheirathet hat am Sonnabend in Berlin ein

Konditor welcher in einer Bonbonfabrik angeſtellt iſt Um
9 Uhr vormittags bat der junge Mann den Chef um die Er
laubniß die Fabrik für einige Zeſt verlaſſen zu dürfen da er
eine wichtige Privatangelegenbelt zu erledigen habe Um 98/ Uhr
verließ er die Arbeit und kehrte fünf Minuten nach 10 Uhr

e
c

wieder auf ſeine wen zurück wo er dem Chef die Mit
n daß er in der Zwiſchenzeit verheirathet

habe Die Braut des Konditors hatte auf der Straße gewartet
bis ihr Bräutigam kam und beide begaben ſich ſodann nach dem
Standesamt wo die eheliche Verbindung ſofort vollzogen wurde
Die junge Fran ſuchte ihr neues Heim auf und ihr Mann ſeine
Arbeitsſtelle um den Hochzeitstag bei der gewohnten Thätigkeit
in der Fabrik zu verbringen

25 Mark Mongtspenſion Vor den Zug geworfen hat ſich
wie die Nat Ztg mittheilt der frühere Bremſer Hermann
Kraemer zu Berlin Der 56 Jahre alte Mann war vor un
efähr einem Jahre aus dem Dienſte geſchieden und lebte
ümmerlich von einem Ruhegehalt das 25 M den Monat be

trug Er wohnte mit einem Sohne der Schloſſer iſt und einer
Tochter die ſich durch Näharbeiten ernährt Aus einem
Schreiben das er hinterlaſſen hat geht hervor daß er ſich um
die Zukunft Sorge machte und daher freiwillig aus dem Leben
ſcheiden wollte Er legte ſich nun bei der Nordbahnſtation Ge
ſundbrunnen vor einen von Oranienburg kommenden Vorortzug
und ließ ſich den Kopf abfahren

Eine neue Schwefelgnelle iſt in Bad Landeck anſgedeckt
worden Das Waſſer iſt 14 16 Grad R warm Die Steine
zwiſchen denen Schwefelwaſſer quillt zeigen Schwefelkryſtalle
Wahrſcheinlich iſt die neue Quelle die ſeit 50 Jahren verfallene
alte Mühlquelle welche ſich einen anderen Ausgang geſucht hat

Die fünf Barriſons haben ihre Memoiren geſchrieben und
dieſe ſind bei einem ungariſchen Verleger in Peſt erſchienen
Das Buch ſoll mit Humor geſchrieben ſein Ohne Zweifel haben
die fünf Damen viel erlebt und können pikante Dinge erzählen

Fräulein Doktor Jn Brüſſel hat eine Berlinerin Fräu
lein Emilie v Himpe ihre ärztliche Schlußprüfung beſtanden
Sie erhielt das Zeugniß Mit größter Auszeichnung beſtanden
Alle Profeſſoren ſprachen der jungen Dame ihre Glückwünſche aus

Der moderne Einbrecher paßt ſich dem Zeitalter der
Wiſſenſchaften an Die Brechſtange wird zum alten Eiſen ge
worfen Darauf deutet weniſtens ein jüngſt in Frankreich er
lebter Einbruch hin Eine Einbrecherbande drang in den
Geſchäftsraum eines Bankiers ein bewaffnet mit einer Kreisſäge
und einem kleinen Gas motor Der Motor wurde aufſ
geſtellt und mit der Säge verbunden die in kürzeſter Zeit den
gepanzerten Schrank durchſchnitt in dem ſich eine Beute im Werthe
von vielen Tauſenden befand während die Unternehmer es ſich
bequem machten und vom Sopha aus zuſahen

Ausſtellungsſchau Von engliſcher Seite wird ein Ueber
blick über die Ausſtellungen veröffentlicht welche gegen
wärtig geöffnet ſind oder bis zum Schluſſe des Jahrhunderts
eröffnet werden ſollen Jm Jahre 1896 finden wir außer den
bekannten deutſchen Ausſtellungen in Berlin Nürnberg Leipzig
Dresden Kiel folgende Wien landwirthſchaftliche Maſchinen
Ausſtellung Peſt Millenniums Ausſtellung Prag Jnter
nationale pharmazeutiſche Ausſtellung Jnnsbruck Hygieniſche
Ausſtellung Genf Jnduſtrie Ausſtellung Odeſſa Jnduſtrie und
ſchöne Künſte Niſchny Nowgorod Nationale Ausſtellung Lyon
Ausſtellung für Naturhygiene Ronen National und Kolonial
Ausſtellung Cannes Jnternationale Ausſtellung London
Motoren und automatiſche Waagen Automobile Barcelona
JnduſtrielleKünſte Newyork Elektriſche Ausſtellung Denver Staat
Colorado Internationale Bergbau und Jndnuſtrieausſtellung
Mexiko Jnternationale Ausſtellung endlich die Ausſtellung in
Para Braſilien und Johannesburg Transvaal Das macht
4 in Deutſchland 4 in Oeſterreich Ungarn 1 in der Schweiz
3 in Frankreich 1 in England 1 in Spanien 2 in Rußland
4 in Amerika 1 in Afrika zuſammen 21 Ausſtellungen Für die
Vollſtändigkeit des Verzeichniſſes leiſten wir jedoch keine Gewähr
Jm nächſten Jahre ſind folgende Ausſtellungen zu erwarten
Hamburg Jnternationale Gartenbau Ausſtellung Brüſſeh

nternationale Ausſtellung Stockholm Allgemeine Ausſtellung
dontreal Internationale Ausſtellung Naſhville Staat

Tenneſſee Jnternationale Ausſtellung für Jnduſtrie und ſchöne
Künſte Guatemala Centroamerikaniſche Ausſtellung Rio de
Janeiro Allgemeine Ausſtellung endlich eine Ausſtellung in
Brisbane Jn das Jahr 1898 fällt die Weltausſtellung in
Amſterdam außerdem Ausſtellungen in Turin und in Sao
Paulo in Braſilien Für 1899 iſt vorläufig nur eine Ausſtellung
in Adelaide feſtgeſetzt Das neue Jahrhundert beginnt dann mit
der Weltausſtellung in Paris

Ueber die Erzengung künſtlicher Diaw unten ſchreibt
der bedeutendſte Juwelenhändler Londons der Beſitzer der bir
maniſchen Rubinengruben E W Streeter Seit den letzten
40 Ja ren ſind Diamanten künſtlich angefertigt worden Vor
15 Jahren legte ein Glasgower J B Hannay auf einer Ver
ſammlung der königl Geſellſchaft zur Förderung der Wiſſenſchaft
ſolche Diamanten vor Er gab mir gegenüber jedoch zu daß ſie
zu Staub zerfielen ſobald ſie geſchliffen werden ſollten Seit
der Zeit ſind viele Verſuche unternommen worden Kein künſt
licher Diamant aber iſt ſo groß um einen Handelswerth
zu haben Die Beſitzer der De Beers ſchen Diamantgruben
können ruhig über die künſtlichen Steine lachen welche mit ſo
fürchterlichen Koſten erzeugt werden Daſſelbe gilt von den
Rubinen Türkiſen und Smaragden

Zum

empfehle in überaus reichhaltiger Auswahl

Ein arrangirter Zuſammenſtoſt und ſeine Folgen Die
50,000 Perſonen die ſich bei Waco in Texas einfanden um
dem neueſten amerikaniſchen Schauſtück einem arrangirten
Bahnzuſammenſtoß zuzuſehen haben für ihr Geld mehr
erhalten als ausgemacht war Sie haben nicht nur den Zuſammenſtoß 4oſeben ſondern auch verſpürt wie es einem dabei
zu Muthe ſein muß Der Ort der Aufführung war wie ein
Dalziel Telegramm beſagt die Linie der Miſſonri Texas und

Kanſas Bahn Jeder Zug beſtand aus einer Lokomotive und
ſechs Wagen Die Züge ſtanden 16 Kilometer von einander ent
fernt Die Lokomotivfühcer ſprangen ab ſo wie ſie die Maſchinen
in Bewegung geſetzt hatten und die Züge ſtürmten mit raſender
Schnelligkeit auf einander los Der Zuſammenſtoß war ſchreck
lich Die Lokomotiven bäumten ſich in die Luft und waren im
Handumdrehen eine Maſſe verkrümmten Eiſens Die Wagen
thürmten ſich in zwei großen Haufen aufeinander auf Der
Keſſel der einen Maſchine platzte und ſchlenderte nach allen
Seiten Eiſenſtücke Sieben der Wagen waren zerſtrümmert und
die übrigen fünf ſo beſchädigt daß Reparatur unmöglich iſt Die
herumfliegenden Eiſenſtücke tödteten zwei der Zuſchauer und ver
letzten neun ſchwer Eine harte aber nicht unverdiente Strafe

Jnſtizmord Man berichtet aus Omsk Auf Grund eines
Urtheils des moskauer Militärbezirksgerichts war ein gewiſſer
Schuklin den man für einen gewiſſen Loszow hielt zum
Tode verurtheilt worden weil er zwei Soldaten ermordet haben
ſollte Da Schuklin nicht nachweiſen konnte daß er nicht Loszow
war wurde das Urtheil an ihm vollſtreckt Jetzt iſt nun im
Alexandrowſchen Centralgefängniß der echte Loszow ermittelt
worden der die Soldaten thatſächlich ermordet hatte

WVanren und Prodnktenberlehte
Getreide

Wien 21 Aug Weizen per Eerbst 7,21 Gd 7,23 Br per
Frühjahr 7,50 Gd 52 Br Roggen per Herbst 6,51 Gd 6,53 Br
per Frühjabr 6,61 Gd 6,63 Br Hafer per Herbst 5,67 Gd 5,69 Br
per Frühjahr 5,95 Gd 5,97 BrPest 21l Sept Weizen loco flau per Herbst 6,93 Gd
6,94 Br per Frühjahr 21 Gd 7,23 Br Roggen per Herbst 6,05 Gd
6,07 Br per Frübj 6,26 Gd 6,27 Br Hafer per erbet 5,26 Gd
5,28 Br per Frühj 5,60 Gd 5,62 Br

Loncdon 21 Sept Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 12 Sept bis 18 Sept Engl Weizen 2739 fremder 23,3096
engl Gerste 1434 fremde 5286 engl Malzgerste 17,922 fremche
engl Hafer 2978 fremder 32,700 Qris engl Mehl 19,793 Sack fremdes
63,698 Sack und Fass

London 21 Sept Schluss Sämmtliche Getreidearlen fest
schwimmendes Getreide ruhig aber stetig

Amsterdam 21 Se pr Weizen auf Termine höher do per
Nov 166 do per März 164 Roggen loco steigend do auf Termine
wenig verändert do per Okt 99 do per März 105 do per Mai 104

Antwerpen 1 Sept Weiren ruhig Roggen hehauptet
Hafer behauptet Gerste rubig

ZnueoKoer

Paris 21 Sept Sechluss Robzueker ruhbig 8890 loco 26
Weisser Zucker rubig Nr 3 per 100 kg per Sept 26 per
Okt 27 per Okt Jan 27 per Jan April 277

ondon 21 Sept 96,0 Javazucker 11 ruhbig Rüben Rohb
zueker loco 8 ruhig Coentrifugal

Kaffee
Hawburg 21 Sept Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack
Hamburg 21 Sept Vormittagserieht Good average Santos

per Sept 50 per Dez 18 per März 49 per a 40
Behanptet

Hawburg 21 Sept Nachmittagsbericht Bericht der Hamb
Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Sept 50
per Dez 49 per März 49 per Mai 49, Schleppend

Hamburg 21 Sept Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos par Sept 50 per März
49 Behauptet

Havro 213 Sept Vorm 10 Ohr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee goqd average Santos per
Sept 61,50 per Okt 59,50 per Dez 59,59 Ruhig

Amsterdam 21 Aug Java Kalfee good ordinary 51
Spiridus

Nord haus en 21 Sept Privainotirung Branntwein 45 Vol
kür 100 kg ohne Faes ab Biennerei 61,00 63,00 desgl 40 Vol
55 50 57 50 M

Hamburg 21 Sept Spyiritus rubig per Sept Okt 20 Br
per Okt Nov 20 Br ver Nov Dez 2075 Br pr Dez Jan 20 Br
70 tettin 21 Sept Spiritus niedriger loco mit 70 M Konsumsteuer

Breslau 21 Sept Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Verbrauchs
abgaben per Sopt 58,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept

8 aParis 21 Sept Schlussberioht Spirltus rubig per Sept 3
per Okt 31 per Sept Dez 31 per Jan April 31

Petroleum
Stettin 21 Sept Loco 10,95
Bremen 23 Sept Börsen Sehbluss Bericht Raffinirtes Petroleum

u Notirung der Bremer Petroleum Börse Fest Looo 6,70 Br
ussisches Petroleum Unverändert Loco 50 BrHamburg 21 Seyt Petroleum Standard loco rubig white

loco 6,70
Antwerpen 31 Sept Schluss Bericht Rafinirles Type Weiss

loco 283, bez u Br per Sept 18 Br per Okt 18 Bez u Br Per
Nov Dez 182 Br Pest

Chemische Produkbüa
London 19 Sept Chilisalpeter ordinär 8 sh d rafkinirt

8 h 3 d
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Vorhangstofſte Möbelstoffe Läuferstoſte Felle Bett und Pult Vorlagen etc
Ausserdem sind in besonderen Abtheilungen Restpartien in nur Vorzüglichen Qualitäten von Gardinen

Stores Portièren und Teppichen zu aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt
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Fr Jaumann s Kunst Iöbelfabrit

Halle a Rathhausstrasse 14
Grösstes Lager hochherrchaſtlicher und einfacher IIöbel

Specialitüt Webernahme grösserer Dinrichtungren
nach eigenen stylgerechten Entwürfen

Wermanmnente Ausstellumg
mustergültiger Einrichtungen modernster Geschmacksrichtung

De ELEmpire Chippendale Gothik
Prima Referenzen königlicher Behörden und hervorragender

Baumeister
d

7 wäh e l e 4 e Zum Umzug

Fr Starke en Gebr MastegI R Mühlmann s Buch u Kunſtholg WGr Ulrichstr 20
nimmt Abonnements an auf

sämmtliche Zeitschriften
und auf Journal Lesezirkel

Lager Catalog Nr 70

ermäßigten Preiſen
Bücher Antiquariat von

Dresden Galerieſtraße Nr 12

S S g FJ Privat Kapitalisten
K bestellt Probe Nummern der Neuen
E Börsen Zeitung Berlin Zimmer

M strasse 100 Versandt gratis u freo
c

für Putz u Damen
ſchneiderei wird ge
preßt i Lehrinſtitut
Hermannſtr 7 II

Zum Klavierstimmen empf sich
B 12ö1lI An der Universität 1 s

Engländerin erth Unterricht in der
engl Spr Zu erfr Marienſtr 20 II r

F e 9ſ PſanderLeipziger Str 33 II
Rothes Roß ſchrägüber

Künstl Zähne in verſchied
Preiſen Plomb Reinigen Anus
ziehen auch in d Betäubung unter
ärztlicher Aſſiſtenz Sprechſt von

5 Uhr Sonntags 912 Uhr

Rheinheſſen Wein
94 er Alsheimer hat täglich ſo lange
Sendung reicht direkt vom Faß à Ltr
zu 60 Rothwein à Ltr zu 80 9
abzugeben

Franz Köppe Ritterſtraße 13
Daſelbſt ebenſalls vom Faß

Johannisbeer Wein à Liter 80
Erdbeer Deſſertwein à Liter 100
Aepfelwein à Liter 40 4

Ledem BRaucher empfehle

Sanvibar Cigarren
108t 50 Br 25 81 15 Mk
e Reichshofeigarren

zu 6 7 8 und 10 Pf

Fritz Hüllerim Reichshofgebänude

e e e Sc S S T h
So schön
wie neu

Stoffe aller Art in
allen modernen Farben dabei
garantirt waschecht raschmühelos und ohne die Hände zu
beschmutzen mit

Ommigolor
Erhältlich à 35 Pfg in allen
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unter perſönlicher Leitung angefertigt r

kurzrenn 9 T in einspänn Fuhren mit 8 Mk frei vors
Haus

Leipziger Str 87 part u Iempfiehlt sein grosses Lager in
fertigen Herren u Knabengarderob

y e Stofflager r
Christliches Geschäft

Swen et gen Albin Hentze Schmeerſtr 24

Tiſchlermeiſter

S Geſchäſtsbücher
für alle Branchen in beſter Ausführung

J CopirpressenS Schreib und Copirtinten
billigſt empfiehſt

Kein Laden nur Rathhausſtraße 6 c neier

geschnittene Brettstücken offerire
öffentlich
werden

9/10 Poſtſtraße 9/10

2 S S e s
S 99Für 3 Mark

e maſſiv Sgoldeneninge
333 geſtempelt v

S in anſehnlichen neuen Muſtern
e ſortirt in alken Größen S
S i ſowohl paſſend für SS Kinder von 6 Jahren

an als auch
für Erwachſene

S Stärkere goldene
D

S m Preislagen Sbis 200 Mark pro Stück
gleichfalls ſehr billig

r R Tittel
e Juwelen SGold u Silberwaaren
S echte u unechte Bifonterien
S gros en detail SSchmeerſtraße 3

mee So

nene o e5 o cS e

e
e

ist die beste a
Blumen für die Hausfrau
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Vrfedriech Gerichtsvollzieher

Auetiom
Donnerstag den 24 September er

Mittags 1 Uhr ſollen Ranniſcheſtraße
Nr 15 drei Schwäne

verſchiedene Schränke Tiſche Stühle
Spiegel Bilder drei Stand vorzüg
lfche Betten und andere Sachen

meiſtbietend verſteigert

Halle a/S Auguſtaſtraße 19
R Pauly

gerichtlich vereideter Taxator und

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

außergerichtlich vereid Auctionator
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